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                                      B-10-Ausbau: 
     Lehrstück für die GRÜNE MISSACHTUNG einfacher             
                          Bürger/innen in 4 Akten, 
                  Akt I-III PROVOKATION: Frau Lembke &  
           Akt   IV   VORFÜHRUNG  : Herr Konrad 
 
Ich bin dafür, daß jeder zu Wort kommt und gegen Emotio-
nalisierung von Sachproblemen. Als ich mich bei der 
Podiumsdiskussion am 22.08.11 zu den Laut-Werdenden 
wandte, sah ich als Taktgeber betroffene B-10-Pendler. 
 
    ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 Akt   I.)    Deren Emotionalität wurde angeheizt durch eine     
                 sich nicht als  GRÜNEN-Vorsitzende sondern  
                 explizit als Regierungsvertreterin vorstellende  
                 Wirtschafts-Ministerin... ohne Wirtschafts- 
                 argumente  gegen den 4-spurigen B-10-Ausbau.  
                 Keine Wirtschaftsargumente äußern kann 2 Gründe         
                 haben, die herausfordern und Stimmung anheizen: 
 

1.)  Keine Wirtschaftsargumente, d.h.  keine  
        Wirtschaftskompetenz, haben  d.h. Regieren wegen  
        GRÜNEN Wahlergebnisses  und SPD-Macht- 

                erhaltes 
        2.)      Wirtschaftsargumente haben, aber verschweigen,               

                         d.h. die Pirmasenser sind dieser nicht wert, was eine   
                Verachtung wäre  
 
   ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 
 



 
 
 
 
 
Akt   II.)   Weitere Provokation: Leerlaufenlassen bei unlieb-        
                 samen Argumenten 
 
        1.)     keine Benennung von Alternativen des 4-spurigen  

    B-10-Ausbaues wie  Bahn: Angeschwiegen wurde      
    ein  Paar, das nach Annweiler umgezogen  ist     
    wegen  schlechter Verkehrsverbindung ( er Lehrer   

                 in Pirmasens, sie Arbeit in Speyer ) und Zugfahr-   
                 pläne von  Pirmasens nach Speyer und Mainz  
                 ( für der Ministerin  Rückfahrt... ) vorlegte. 
         2. )   keine Reaktion auf Hinweis des FH-Dekans:  

    Die B-10 ist Transitstrecke durch Autobahnnetz/ 
                 Maut-System. Die 1-spurige Tunnelführung bei    
                 Annweiler ist bei Unfall von Gefahrengut-      
                 transportern  für den Personenverkehr    
                 unverantwortlich sowie  entgegen EU-Norm. 
 
   ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
Akt III.)  Weitere Provokation: die Zumutung offen gelassener       
                GRÜNER Widersprüche und Selbstverständ- 
                lichkeiten: 
 

1.) Rechtsstaatlichkeit  <-> Unterschriften und    
                                         Abkommen zählen  

                                                       nicht - der 4-spurige B-10-  
                                                       Abbau ist von seinen   
                                                       Gegnern unterschrieben 

             2.)   Landeswiderstand  <->  Bundesprojekte und -kosten   
                                                       wie die B-10 
 
 
 



            3.)    leere Kassen           <->  aber nicht für eine absehbar   
                für  B-10-Ausbau           sinnlose Moderation bei 
                                                      verhärteten Positionen 
            4.)  leere Kassen           <->   aber nicht für weiter    
              für B-10-Ausbau             laufende Prestigeobjekte: 

              ( FOCUS,   02.05.11 )     > 350 Mio EURO für eine      
                                                      Autorennstrecke  
                     ( RP,       30.06.2011 )    -   4.9 Mio EURO für  
                                                      Krankenhaus-Umnutzung   
                                                      Dahn                           
                     ( RP,       06.09.2011 )    -   3.1 Mio EURO für 
                                                      Schloßhotel Bad Bergzabern  
                     ( SPIEGEL, 02.05.11 )   und  Erhöhung von 7 auf 9  
                                                      Ministerien/Regierungs- 
                                                      pöstchen  
                    ( FOCUS,    02.05.11 )    wo GRÜNE mit 3 Mini- 
                                                      sterien  neu mitregieren 
                                                                                                                               
    ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~  
 
Akt IV.) Dann überninmmt der GRÜNE Konrad. Von den  
               o.a. Sachargumenten  weg  politisiert er die Podiums- 
               diskussion indem er die Emotionalisierung der  
               Debatte auf politische Gegner wie die JUNGE  
               UNION projiziert  und reduziert. Dann werden wie  
               o.a. verärgert/erregte B-10-Betroffenen in die Nähe  
                „ grobschlächtiger Hinterwäldler " gerückt und  
               ihnen ihre persönliche Belastung auf der B-10 abge-  
               sprochen, indem sie öffentlich als " Inszenierung  
               OB Dr.Matheis " abqualifiziert werden.  Hohn: Der  
               Pädiater Konrad ist selbst Pendler und Straßen- 
               Junkie  bei Wohnsitz  Zweibrücken & Praxis Kusel. 
               Ich selbst kann die soziale Dimension von Krankheit  
               nur erfassen, wenn ich auch am Praxisort lebe –  
               abgesehen von der GRÜNEN Ökologie ... ! 



 
 
 
 
 
 
 
Abschluß-Kommentar: geschickt intellektuell inszeniert... 
Man weiß, wo man zu schweigen, wie man verdeckt zu 
provozieren und dann zu drehen bzw. zu verdrehen hat und 
dann haben einfache Leute automatisch zu dem Schaden 
schlechter Verkehrsanbindung auch noch den öffentlichen 
Spott des Hinterwäldlertums ... ganz wie im Sprichwort:  
 
 
                           „ Wer den Schaden hat,  
                braucht für den Spott nicht zu sorgen “. 
 
 
 
 
 
Dr.med. K.-J. Klees 


